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See the notice on TED website

452761-2026 - Kompetizzjoni
Il-Ġermanja – Servizzi tat-telekomunikazzjonijiet – Gigabitausbau im Landkreis Südliche 
Weinstraße
OJ S 124/2026 01/07/2026
Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Servizzi

1. Xerrej

1.1.  Xerrej
Isem uffiċjali: Landkreis Südliche Weinstraße
Email: c.grau@heuking.de
Tip legali tax-xerrej: Awtorità lokali
Attività tal-awtorità kontraenti: Servizzi publiċi ġenerali

2. Proċedura

2.1.  Proċedura
Titlu: Gigabitausbau im Landkreis Südliche Weinstraße
Deskrizzjoni: Ziel der Maßnahme ist es, durch die Gewährung von Investitionsbeihilfen zu 
ermöglichen, die im Landkreis Südliche Weinstraße gelegenen, noch unterversorgten 
Teilnehmer über ein Gigabitnetz nach Nr. 3.1 der Richtlinie „Förderung zur Unterstützung es 
Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ (Gigabit-
Richtlinie 2.0) vom 30.04.2024 zu erschließen. Der Landkreis Südliche Weinstraße hat hierzu 
5 Förderbescheide erhalten. Diese Ausschreibung umfasst die Lose 1 bis 5. Es sollen 
insgesamt ca. 7013 (siebentausenddreizehn) Adresspunkte (nachfolgend „Adressen“) 
angeschlossen werden, eintausendachthundertachtundsiebzig (1878), Adressen in Los 1 
sechshundertzweiundzwanzig (622) Adressen in Los 2, 
zweitausendzweihundertsechsundneunzig (2296) Adressen in Los 3 vierhundertfünfundfünfzig 
(455) Adressen in Los 4 und tausendsiebenhundertzweiundsechzig (1762) Adressen in Los 5. 
Dabei soll der Anschluss an das Gigabitnetz allen ausgewiesenen Teilnehmern, das heißt 
100% der im Ausbaugebiet befindlichen Teilnehmeranschlüsse, die heute im Sinne der 
Gigabitrahmenregelung unterversorgt sind, zur Verfügung stehen. Den Teilnehmern im 
Ausbaugebiet soll nach erfolgtem Netzausbau und Inbetriebnahme eine Übertragungsrate von 
jeweils mindestens 1 Gbit/s symmetrisch (Downstream/Upstream) zur Verfügung stehen.
Identifikatur tal-proċedura: d9a58a6c-931c-4be8-a5a8-86ac235a203e
Identifikatur intern: Gigabitausbau LK Südl. Weinstr.
Tip ta’ proċedura: Proċedura oħra b’diversi stadji
Elementi prinċipali tal-proċedura: Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb Das 
Vergabeverfahren wird als Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb entsprechend § 
12 KonzVgV i.V.m. § 17 VgV durchgeführt. Ziel dieses Vergabeverfahrens ist die Auswahl 
eines Bieters oder einer Bietergemeinschaft zur Inanspruchnahme von Investitionsbeihilfen für 
die Errichtung und den Betrieb eines Gigabitnetzes. Im Rahmen der Ausschreibung wird ein 
privatwirt-schaftlicher Betreiber öffentlicher Telekommunikationsnetze für die Errichtung und 
den Betrieb einer nachhaltigen und hochleistungsfähigen Telekommunikationsnet-
zinfrastruktur (Gigabit-Netz) im Sinne von Nr. 3.1 der Gigabit-Richtlinie 2.0 gesucht. Für jeden 
Förderbescheid wurde ein Los gebildet. Dieser Gegenstand des Vergabeverfahrens führt 
dazu, dass die rechtlichen Vorgaben an die Durchführung eines Vergabeverfahrens nach den 
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§§ 97 ff. GWB bzw. der EU-Richtlinie 2014/24/EU keine Anwendung finden. Gemäß § 149 
GWB i.V.m. § 116 Abs. 2 GWB sowie aufgrund der Tatsache, dass keine Beschaffung 
stattfindet, sondern die Weiterleitung von Fördermitteln Gegen-stand ist, findet das förmliche 
Vergaberecht keine Anwendung. Gleichwohl soll sich die Ausschreibung dieser 
Beistellungsleistungen an vergaberechtlichen Grundsätzen – insbesondere dem 
Transparenzgebot sowie dem Gleichbehandlungsgrundsatz – orientieren. Daher vorliegend 
wird die KonzVgV analog angewendet. Ein Rechtsanspruch auf die Anwendung 
vergaberechtlicher Vorgaben wird hierdurch indes nicht begründet.

2.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 64200000 Servizzi tat-telekomunikazzjonijiet

2.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Pajjiż: Il-Ġermanja
Ikun fejn ikun fil-pajjiż ikkonċernat

2.1.4.  Informazzjoni ġenerali
Bażi legali: 
Direttiva 2014/24/UE
konzvgv -

2.1.5.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Numru massimu ta’ lottijiet li għalihom offerent wieħed jista’ jissottometti offerti: 5
Termini tal-kuntratt: 
Numru massimu ta’ lottijiet li għalihom jistgħu jingħataw kuntratti lil offerent wieħed: 5

2.1.6.  Raġunijiet għall-esklużjoni
Sors tal-motivi għall-eżklussjoni: Avviż
Ksur tal-obbligi stabbiliti skont raġunijiet ta’ esklużjoni purament nazzjonali: Siehe Lose

5. Lott

5.1.  Lott: LOT-0001
Titlu: Los 1 832.6/10-25 11RP300030 - Bad Bergzabern
Deskrizzjoni: Ziel der Maßnahme ist es, durch die Gewährung von Investitionsbeihilfen zu 
ermöglichen, die im Landkreis Südliche Weinstraße gelegenen, noch unterversorgten 
Teilnehmer über ein Gigabitnetz zu erschließen. Es sollen insgesamt 
eintausendachthundertachtundsiebzig (1878) Adressen angeschlossen werden. Dabei soll der 
Anschluss an das Gigabitnetz allen ausgewiesenen Teilnehmern, das heißt 100% der im 
Ausbaugebiet befindlichen Teilnehmeranschlüsse, die heute im Sinne der 
Gigabitrahmenregelung unterversorgt sind, zur Verfügung stehen. Den Teilnehmern im 
Ausbaugebiet soll nach erfolgtem Netzausbau und Inbetriebnahme eine Übertragungsrate von 
jeweils mindestens 1 Gbit/s symmetrisch (Downstream/Upstream) zur Verfügung stehen. 
Option Böllenborn Optional sollen 109 zusätzliche Adressen angeschlossen werden. Dabei 
soll der Anschluss an das Gigabitnetz allen ausgewiesenen Teilnehmern, das heißt 100% der 
im Ausbaugebiet befindlichen Teilnehmeranschlüsse, die heute im Sinne der 
Gigabitrahmenregelung unterversorgt sind, zur Verfügung stehen. Den Teilnehmern im 
Ausbaugebiet soll nach erfolgtem Netzausbau und Inbetriebnahme eine Übertragungsrate von 
jeweils mindestens 1 Gbit/s symmetrisch (Downstream/Upstream) zur Verfügung stehen.
Identifikatur intern: 1-0
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5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 64200000 Servizzi tat-telekomunikazzjonijiet
Għażliet: 
Deskrizzjoni tal-għażliet: Optional sollen 109 zusätzliche Adressen angeschlossen werden. 
Dabei soll der Anschluss an das Gigabitnetz allen ausgewiesenen Teilnehmern, das heißt 
100% der im Ausbaugebiet befindlichen Teilnehmeranschlüsse, die heute im Sinne der 
Gigabitrahmenregelung unterversorgt sind, zur Verfügung stehen. Den Teilnehmern im 
Ausbaugebiet soll nach erfolgtem Netzausbau und Inbetriebnahme eine Übertragungsrate von 
jeweils mindestens 1 Gbit/s symmetrisch (Downstream/Upstream) zur Verfügung stehen.

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Pajjiż: Il-Ġermanja
Ikun fejn ikun fil-pajjiż ikkonċernat

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Tul ta’ żmien: 15 Snin

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): le
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): iva
Informazzjoni addizzjonali: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Rekwiżiti ekonomiċi jew finanzjarji oħra
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: • Eigenerklärung über Vorliegen einer 
Berufshaftpflichtversicherung (§ 45 Abs.1 Satz 2 Nr.3 i. V. m. Abs. 4 Nr. 2 VgV) über 1 Mio. 
EUR für Personenschäden und über 3 Mio. EUR für Sachschäden bei einem in einem 
Mitgliedstadt der EU oder eines Vertragsstaates des Abkommens über den Europäischen 
Wirtschaftsraum zugelassenen Versicherungsunternehmen oder Eigenerklärung, dass im 
Falle des Zuschlages eine entsprechende Berufshaftpflichtversicherung abgeschlossen wird. • 
Bei Versicherungsverträgen mit Pauschaldeckung (also ohne Unterscheidung nach Sach- und 
Personenschäden) müssen beide Schadenskategorien im Auftragsfall parallel zueinander mit 
den geforderten Deckungssummen abgesichert sein. • Eigenerklärung des Bewerbers nach § 
45 Abs. 1 Satz 2 Nr.2 i. V. m. Abs. 4 Nr. 4 VgV über den Gesamtumsatz (brutto) des 
Unternehmens in den letzten drei Geschäftsjahren • Eigenerklärung des Bewerbers, dass der 
Bewerber nicht als Unternehmen in Schwierigkeiten im Sinne der Leitlinien für staatliche 
Beihilfen zur Rettung und Umstrukturierung nichtfinanzieller Unternehmen in Schwierigkeiten 
(ABL EU C 249, 31.07.2014, S. 1) anzusehen ist. • Auf Nachfrage Vorlage von testierten 
Bilanzen oder Bilanzauszügen und Gewinn- und Verlustrechnungen des Unternehmens 
gemäß § 45 Abs. 1 Satz 2 Nr. 2 i. V. m. Abs. 4 Nr. 3 VgV bezogen auf die letzten 3 
Geschäftsjahre, falls deren Veröffentlichung nach dem Gesellschaftsrecht des Staates, in dem 
das Unternehmen ansässig ist, vorgeschrieben ist. • Auf Nachfrage Vorlage einer aktuellen 
Wirtschaftsauskunft bzw. Bonitätsbeurteilung (z.B. durch die Creditreform AG).
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Kriterju: Miżuri biex jiżguraw il-kwalità
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: • Unternehmensprofil des Bewerbers (Dauer des 
Firmenbestehens bzw. Gründungsjahr, gewählte Rechtsform, gegenwärtige Anzahl 
sozialversicherungspflichtiger Arbeitnehmer); • Eigenerklärung über das Vorliegen einer 
Meldebestätigung nach § 5 Telekommunikationsgesetz; • Eigenerklärung des Bewerbers, 
dass keine die Zuverlässigkeit des Bewerbers in Frage stellenden, rechtskräftigen 
Verurteilungen nach § 123 Abs. 1 bis 3 GWB von Personen, deren Verhalten dem 
Unternehmen zuzurechnen ist, vorliegen; • Eigenerklärung des Bewerbers, dass keine der in § 
124 Abs.1 GWB aufgeführten Aussagen auf das Unternehmen sowie zugehörige 
Nachunternehmer zutreffen und dass gegen den Bewerber kein Ermittlungs- oder 
Ordnungswidrigkeitenverfahren wegen einer Zuwiderhandlung gegen gesetzliche Vorschriften 
anhängig ist, die als schwere Verfehlung im Sinne des § 124 Abs.1 Nr. 3 GWB einzustufen 
sein könnte; • Eigenerklärung des Bewerbers, dass der Bewerber in den letzten drei Jahren 
nicht wegen Verstoßes gegen das Schwarzarbeiterbekämpfungsgesetz (SchwarzArbG) oder 
des Arbeitnehmerentsendegesetzes (AEntG) rechtskräftig verurteilt worden ist; • 
Eigenerklärung des Bewerbers darüber, dass die Voraussetzungen für einen Ausschluss nach 
§19 Abs.1 des Gesetzes zur Regelung eines allgemeinen Mindestlohns (MiLoG) nicht 
vorliegen; • Eigenerklärung des Bewerbers darüber, dass die Firma die Bestimmungen des 
Landestariftreuegesetz Rheinland-Pfalz (LTTG) bei öffentlichen Auftragsvergaben einhält und 
im Auftragsfall einhalten wird; • Eigenerklärung des Bewerbers zur Kenntnisnahme der 
Zuwendungsvoraussetzungen und Nebenbestimmungen im Falle eines Förderbescheids 
entsprechend der Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der 
Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“; • Eigenerklärung des 
Bewerbers, dass er einer Rückforderungsanordnung aufgrund eines Beschlusses der 
Kommission zur Feststellung der Unzulässigkeit einer Beihilfe und ihrer Unvereinbarkeit mit 
dem Binnenmarkt nicht nicht nachgekommen ist; sowie • Eigenerklärung des Bewerbers, dass 
er nicht zu den Personen oder Unternehmen in Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 
833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. 
April 2022 über restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in 
der Ukraine destabilisieren, gehört.

Kriterju: Referenzi fuq servizzi speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: • Der Bewerber muss spätestens zum Zeitpunkt der 
Abgabe des Teilnahmeantrags bestehende eigene Infrastrukturen im Projektgebiet der 
zentralen Informationsstelle des Bundes zur Aufnahme in den Infrastrukturatlas mitgeteilt 
haben. Spätestens mit der Abgabe des Teilnahmeantrags gibt der Bewerber die vorhandenen 
Infrastrukturdaten im Infrastrukturatlas des Bundes sowie etwaige neu bereitgestellte 
Informationen zur Nutzung im vorliegenden Vergabeverfahren frei und stimmt der Weitergabe 
dieser Information über Bestandsinfrastruktur an andere Bieter für die Angebotserstellung zu. 
Der Auftraggeber behält sich vor, diese Informationen in Form von Shapedateien vom 
Bewerber einzufordern. • Bewerber, die über beträchtliche Marktmacht verfügen und denen 
eine Verpflichtung zur Gewährung von Zugangsleistungen auferlegt wurde, sind zusätzlich 
verpflichtet, alle für die Inanspruchnahme von Zugangsleistungen erforderlichen Informationen 
mit dem Teilnahmeantrag unentgeltlich einzureichen. • Vorlage von mind. 3 Referenzen über 
Projekte aus den letzten 5 Jahren im Ausbau von Gigabit-Netzen[s1.1] mit mindestens 500 
Teilnehmern, die innerhalb von 48 Monaten abgeschlossen und in Betrieb genommen worden 
sind (kurze Beschreibung von Art und Umfang sowie Leistungszeitraum der jeweiligen 
Aufträge, Bezeichnung des jeweiligen Auftraggebers einschließlich Benennung eines 
Ansprechpartners sowie entsprechender Kontaktdaten) gemäß § 46 Abs. 3 Nr. 1 VgV. • 
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Vorlage von mind. 3 Referenzen über Projekte aus den letzten 5 Jahren über den Betrieb von 
Gigabit-Netzen[s2.1] mit mindestens 500 Teilnehmern über einen Zeitraum von mindestens 12 
Monaten (kurze Beschreibung von Art und Umfang sowie Leistungszeitraum der jeweiligen 
Aufträge, Bezeichnung des jeweiligen Auftraggebers einschließlich Benennung eines 
Ansprechpartners sowie entsprechender Kontaktdaten) gemäß § 46 Abs. 3 Nr. 1 VgV. 
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Informazzjoni dwar it-tieni stadju ta’ proċedura b’żewġ stadji: 
Numru minimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 3
Il-proċedura se ssir fi stadji suċċessivi. F’kull stadju, xi parteċipanti jistgħu jiġu eliminati

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Deskrizzjoni tal-metodu li għandu jintuża jekk il-koeffiċjent tal-korrezzjoni ma jistax jiġi espress 
permezz ta’ kriterji: Siehe Vergabebedingungen

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Skadenza biex tintalab informazzjoni addizzjonali: 24/07/2026 09:55:00 (UTC+00:00) Ħin tal-
Ewropa tal-Punent, GMT
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://eu.eu-supply.com/app/rfq/rwlentrance_s.asp?
PID=458176&TID=200418722&B=

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://eu.eu-supply.com/app/rfq/rwlentrance_s.asp?
PID=458176&TID=200418722&B=
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Skadenza biex jintlaqgħu t-talbiet għall-parteċipazzjoni: 31/07/2026 10:00:00 (UTC+00:00) Ħin 
tal-Ewropa tal-Punent, GMT
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, xi dokumenti neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu ppreżentati 
aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Der öffentliche Auftraggeber kann den Bewerber oder Bieter unter 
Einhaltung der Grundsätze der Transparenz und der Gleichbehandlung auffordern, fehlende, 
unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere 
Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu 
vervollständigen oder zu korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene 
Unterlagen nachzureichen oder zu vervollständigen. Die Nachforderung von 
leistungsbezogenen Unterlagen, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand 
der Zuschlagskriterien betreffen, ist ausgeschlossen. Dies gilt nicht für Preisangaben, wenn es 
sich um unwesentliche Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht 
verändern oder die Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht beeinträchtigen
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Hu meħtieġ ftehim ta’ kunfidenzjalità: le
Fatturazzjoni elettronika: Meħtieġa
Se tintuża l-ordni elettronika: le
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva

https://eu.eu-supply.com/app/rfq/rwlentrance_s.asp?PID=458176&TID=200418722&B
https://eu.eu-supply.com/app/rfq/rwlentrance_s.asp?PID=458176&TID=200418722&B
https://eu.eu-supply.com/app/rfq/rwlentrance_s.asp?PID=458176&TID=200418722&B
https://eu.eu-supply.com/app/rfq/rwlentrance_s.asp?PID=458176&TID=200418722&B
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5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer des Landes Rheinland-Pfalz beim Ministerium 
für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Verstöße gegen Vergabevorschriften, durch die 
einem Bieter ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht, können von den Bietern mit 
einem Nachprüfungsverfahren gemäß § 160 GWB bei der in der Auftragsbekanntmachung 
genannten Vergabekammer geltend gemacht werden. Ein Nachprüfungsverfahren ist gemäß § 
160 Abs.1 GWB nur auf Antrag zulässig. Der Antrag ist jedoch insbesondere nur dann 
zulässig, wenn der jeweilige Bieter den jeweiligen Verstoß gegenüber der Vergabestelle 
rechtzeitig gerügt hat. Ein Nachprüfungsantrag gemäß § 160 Absatz 3 ist dann nicht mehr 
rechtzeitig wenn: • der jeweilige Bieter, der den Antrag stellt, den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt hat, jedoch 
innerhalb von zehn (10) Tagen keine Rüge gegenüber der Vergabestelle erhoben hat; • 
Verstöße, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zu der in 
der Bekanntmachung genannten Frist zur Bewerbung gerügt worden sind; oder • Verstöße 
gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der Angebotsfrist gegenüber der Vergabestelle gerügt worden sind. 
Auch im Falle einer rechtzeitigen Rüge kann der Nachprüfungsantrag unzulässig sein, wenn 
mehr als fünfzehn (15) Kalendertage nach Eingang der Mitteilung der Vergabestelle, einer 
Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: Heuking 
Kühn Lüer Wojtek
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami: Vergabekammer 
des Landes Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und 
Weinbau
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni: Heuking Kühn Lüer Wojtek
Organizzazzjoni li tipproċessa l-offerti: Landkreis Südliche Weinstraße

5.1.  Lott: LOT-0002
Titlu: Los 2832.6/10-25 11RP300031 - Landau-Land, Herxheim, Offenbach (1)
Deskrizzjoni: Ziel der Maßnahme ist es, durch die Gewährung von Investitionsbeihilfen zu 
ermöglichen, die im Landkreis Südliche Weinstraße gelegenen, noch unterversorgten 
Teilnehmer über ein Gigabitnetz zu erschließen. Es sollen insgesamt 
sechshundertzweiundzwanzig (622) Adressen angeschlossen werden. Dabei soll der 
Anschluss an das Gigabitnetz allen ausgewiesenen Teilnehmern, das heißt 100% der im 
Ausbaugebiet befindlichen Teilnehmeranschlüsse, die heute im Sinne der 
Gigabitrahmenregelung unterversorgt sind, zur Verfügung stehen. Den Teilnehmern im 
Ausbaugebiet soll nach erfolgtem Netzausbau und Inbetriebnahme eine Übertragungsrate von 
jeweils mindestens 1 Gbit/s symmetrisch (Downstream/Upstream) zur Verfügung stehen.
Identifikatur intern: 2-1

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 64200000 Servizzi tat-telekomunikazzjonijiet



452761-2026 Page 7/23

Għażliet: 
Deskrizzjoni tal-għażliet: Optional sollen 109 zusätzliche Adressen angeschlossen werden. 
Dabei soll der Anschluss an das Gigabitnetz allen ausgewiesenen Teilnehmern, das heißt 
100% der im Ausbaugebiet befindlichen Teilnehmeranschlüsse, die heute im Sinne der 
Gigabitrahmenregelung unterversorgt sind, zur Verfügung stehen. Den Teilnehmern im 
Ausbaugebiet soll nach erfolgtem Netzausbau und Inbetriebnahme eine Übertragungsrate von 
jeweils mindestens 1 Gbit/s symmetrisch (Downstream/Upstream) zur Verfügung stehen.

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Pajjiż: Il-Ġermanja
Ikun fejn ikun fil-pajjiż ikkonċernat

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Tul ta’ żmien: 15 Snin

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): le
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): iva
Informazzjoni addizzjonali: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Rekwiżiti ekonomiċi jew finanzjarji oħra
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: • Eigenerklärung über Vorliegen einer 
Berufshaftpflichtversicherung (§ 45 Abs.1 Satz 2 Nr.3 i. V. m. Abs. 4 Nr. 2 VgV) über 1 Mio. 
EUR für Personenschäden und über 3 Mio. EUR für Sachschäden bei einem in einem 
Mitgliedstadt der EU oder eines Vertragsstaates des Abkommens über den Europäischen 
Wirtschaftsraum zugelassenen Versicherungsunternehmen oder Eigenerklärung, dass im 
Falle des Zuschlages eine entsprechende Berufshaftpflichtversicherung abgeschlossen wird. • 
Bei Versicherungsverträgen mit Pauschaldeckung (also ohne Unterscheidung nach Sach- und 
Personenschäden) müssen beide Schadenskategorien im Auftragsfall parallel zueinander mit 
den geforderten Deckungssummen abgesichert sein. • Eigenerklärung des Bewerbers nach § 
45 Abs. 1 Satz 2 Nr.2 i. V. m. Abs. 4 Nr. 4 VgV über den Gesamtumsatz (brutto) des 
Unternehmens in den letzten drei Geschäftsjahren • Eigenerklärung des Bewerbers, dass der 
Bewerber nicht als Unternehmen in Schwierigkeiten im Sinne der Leitlinien für staatliche 
Beihilfen zur Rettung und Umstrukturierung nichtfinanzieller Unternehmen in Schwierigkeiten 
(ABL EU C 249, 31.07.2014, S. 1) anzusehen ist. • Auf Nachfrage Vorlage von testierten 
Bilanzen oder Bilanzauszügen und Gewinn- und Verlustrechnungen des Unternehmens 
gemäß § 45 Abs. 1 Satz 2 Nr. 2 i. V. m. Abs. 4 Nr. 3 VgV bezogen auf die letzten 3 
Geschäftsjahre, falls deren Veröffentlichung nach dem Gesellschaftsrecht des Staates, in dem 
das Unternehmen ansässig ist, vorgeschrieben ist. • Auf Nachfrage Vorlage einer aktuellen 
Wirtschaftsauskunft bzw. Bonitätsbeurteilung (z.B. durch die Creditreform AG).

Kriterju: Miżuri biex jiżguraw il-kwalità
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: • Unternehmensprofil des Bewerbers (Dauer des 
Firmenbestehens bzw. Gründungsjahr, gewählte Rechtsform, gegenwärtige Anzahl 
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sozialversicherungspflichtiger Arbeitnehmer); • Eigenerklärung über das Vorliegen einer 
Meldebestätigung nach § 5 Telekommunikationsgesetz; • Eigenerklärung des Bewerbers, 
dass keine die Zuverlässigkeit des Bewerbers in Frage stellenden, rechtskräftigen 
Verurteilungen nach § 123 Abs. 1 bis 3 GWB von Personen, deren Verhalten dem 
Unternehmen zuzurechnen ist, vorliegen; • Eigenerklärung des Bewerbers, dass keine der in § 
124 Abs.1 GWB aufgeführten Aussagen auf das Unternehmen sowie zugehörige 
Nachunternehmer zutreffen und dass gegen den Bewerber kein Ermittlungs- oder 
Ordnungswidrigkeitenverfahren wegen einer Zuwiderhandlung gegen gesetzliche Vorschriften 
anhängig ist, die als schwere Verfehlung im Sinne des § 124 Abs.1 Nr. 3 GWB einzustufen 
sein könnte; • Eigenerklärung des Bewerbers, dass der Bewerber in den letzten drei Jahren 
nicht wegen Verstoßes gegen das Schwarzarbeiterbekämpfungsgesetz (SchwarzArbG) oder 
des Arbeitnehmerentsendegesetzes (AEntG) rechtskräftig verurteilt worden ist; • 
Eigenerklärung des Bewerbers darüber, dass die Voraussetzungen für einen Ausschluss nach 
§19 Abs.1 des Gesetzes zur Regelung eines allgemeinen Mindestlohns (MiLoG) nicht 
vorliegen; • Eigenerklärung des Bewerbers darüber, dass die Firma die Bestimmungen des 
Landestariftreuegesetz Rheinland-Pfalz (LTTG) bei öffentlichen Auftragsvergaben einhält und 
im Auftragsfall einhalten wird; • Eigenerklärung des Bewerbers zur Kenntnisnahme der 
Zuwendungsvoraussetzungen und Nebenbestimmungen im Falle eines Förderbescheids 
entsprechend der Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der 
Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“; • Eigenerklärung des 
Bewerbers, dass er einer Rückforderungsanordnung aufgrund eines Beschlusses der 
Kommission zur Feststellung der Unzulässigkeit einer Beihilfe und ihrer Unvereinbarkeit mit 
dem Binnenmarkt nicht nicht nachgekommen ist; sowie • Eigenerklärung des Bewerbers, dass 
er nicht zu den Personen oder Unternehmen in Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 
833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. 
April 2022 über restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in 
der Ukraine destabilisieren, gehört.

Kriterju: Referenzi fuq servizzi speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: • Der Bewerber muss spätestens zum Zeitpunkt der 
Abgabe des Teilnahmeantrags bestehende eigene Infrastrukturen im Projektgebiet der 
zentralen Informationsstelle des Bundes zur Aufnahme in den Infrastrukturatlas mitgeteilt 
haben. Spätestens mit der Abgabe des Teilnahmeantrags gibt der Bewerber die vorhandenen 
Infrastrukturdaten im Infrastrukturatlas des Bundes sowie etwaige neu bereitgestellte 
Informationen zur Nutzung im vorliegenden Vergabeverfahren frei und stimmt der Weitergabe 
dieser Information über Bestandsinfrastruktur an andere Bieter für die Angebotserstellung zu. 
Der Auftraggeber behält sich vor, diese Informationen in Form von Shapedateien vom 
Bewerber einzufordern. • Bewerber, die über beträchtliche Marktmacht verfügen und denen 
eine Verpflichtung zur Gewährung von Zugangsleistungen auferlegt wurde, sind zusätzlich 
verpflichtet, alle für die Inanspruchnahme von Zugangsleistungen erforderlichen Informationen 
mit dem Teilnahmeantrag unentgeltlich einzureichen. • Vorlage von mind. 3 Referenzen über 
Projekte aus den letzten 5 Jahren im Ausbau von Gigabit-Netzen[s1.1] mit mindestens 500 
Teilnehmern, die innerhalb von 48 Monaten abgeschlossen und in Betrieb genommen worden 
sind (kurze Beschreibung von Art und Umfang sowie Leistungszeitraum der jeweiligen 
Aufträge, Bezeichnung des jeweiligen Auftraggebers einschließlich Benennung eines 
Ansprechpartners sowie entsprechender Kontaktdaten) gemäß § 46 Abs. 3 Nr. 1 VgV. • 
Vorlage von mind. 3 Referenzen über Projekte aus den letzten 5 Jahren über den Betrieb von 
Gigabit-Netzen[s2.1] mit mindestens 500 Teilnehmern über einen Zeitraum von mindestens 12 
Monaten (kurze Beschreibung von Art und Umfang sowie Leistungszeitraum der jeweiligen 
Aufträge, Bezeichnung des jeweiligen Auftraggebers einschließlich Benennung eines 
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Ansprechpartners sowie entsprechender Kontaktdaten) gemäß § 46 Abs. 3 Nr. 1 VgV. 
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Informazzjoni dwar it-tieni stadju ta’ proċedura b’żewġ stadji: 
Numru minimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 3
Il-proċedura se ssir fi stadji suċċessivi. F’kull stadju, xi parteċipanti jistgħu jiġu eliminati

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Deskrizzjoni tal-metodu li għandu jintuża jekk il-koeffiċjent tal-korrezzjoni ma jistax jiġi espress 
permezz ta’ kriterji: Siehe Vergabebedingungen

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Skadenza biex tintalab informazzjoni addizzjonali: 24/07/2026 09:55:00 (UTC+00:00) Ħin tal-
Ewropa tal-Punent, GMT
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://eu.eu-supply.com/app/rfq/rwlentrance_s.asp?
PID=458176&TID=200418722&B=

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://eu.eu-supply.com/app/rfq/rwlentrance_s.asp?
PID=458176&TID=200418722&B=
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Skadenza biex jintlaqgħu t-talbiet għall-parteċipazzjoni: 31/07/2026 10:00:00 (UTC+00:00) Ħin 
tal-Ewropa tal-Punent, GMT
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, xi dokumenti neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu ppreżentati 
aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Der öffentliche Auftraggeber kann den Bewerber oder Bieter unter 
Einhaltung der Grundsätze der Transparenz und der Gleichbehandlung auffordern, fehlende, 
unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere 
Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu 
vervollständigen oder zu korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene 
Unterlagen nachzureichen oder zu vervollständigen. Die Nachforderung von 
leistungsbezogenen Unterlagen, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand 
der Zuschlagskriterien betreffen, ist ausgeschlossen. Dies gilt nicht für Preisangaben, wenn es 
sich um unwesentliche Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht 
verändern oder die Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht beeinträchtigen
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Hu meħtieġ ftehim ta’ kunfidenzjalità: le
Fatturazzjoni elettronika: Meħtieġa
Se tintuża l-ordni elettronika: le
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas

https://eu.eu-supply.com/app/rfq/rwlentrance_s.asp?PID=458176&TID=200418722&B
https://eu.eu-supply.com/app/rfq/rwlentrance_s.asp?PID=458176&TID=200418722&B
https://eu.eu-supply.com/app/rfq/rwlentrance_s.asp?PID=458176&TID=200418722&B
https://eu.eu-supply.com/app/rfq/rwlentrance_s.asp?PID=458176&TID=200418722&B
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Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer des Landes Rheinland-Pfalz beim Ministerium 
für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Verstöße gegen Vergabevorschriften, durch die 
einem Bieter ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht, können von den Bietern mit 
einem Nachprüfungsverfahren gemäß § 160 GWB bei der in der Auftragsbekanntmachung 
genannten Vergabekammer geltend gemacht werden. Ein Nachprüfungsverfahren ist gemäß § 
160 Abs.1 GWB nur auf Antrag zulässig. Der Antrag ist jedoch insbesondere nur dann 
zulässig, wenn der jeweilige Bieter den jeweiligen Verstoß gegenüber der Vergabestelle 
rechtzeitig gerügt hat. Ein Nachprüfungsantrag gemäß § 160 Absatz 3 ist dann nicht mehr 
rechtzeitig wenn: • der jeweilige Bieter, der den Antrag stellt, den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt hat, jedoch 
innerhalb von zehn (10) Tagen keine Rüge gegenüber der Vergabestelle erhoben hat; • 
Verstöße, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zu der in 
der Bekanntmachung genannten Frist zur Bewerbung gerügt worden sind; oder • Verstöße 
gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der Angebotsfrist gegenüber der Vergabestelle gerügt worden sind. 
Auch im Falle einer rechtzeitigen Rüge kann der Nachprüfungsantrag unzulässig sein, wenn 
mehr als fünfzehn (15) Kalendertage nach Eingang der Mitteilung der Vergabestelle, einer 
Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: Heuking 
Kühn Lüer Wojtek
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami: Vergabekammer 
des Landes Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und 
Weinbau
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni: Heuking Kühn Lüer Wojtek
Organizzazzjoni li tipproċessa l-offerti: Landkreis Südliche Weinstraße

5.1.  Lott: LOT-0003
Titlu: Los 3 832.6/10-25 11RP300032 - Annweiler I (1)
Deskrizzjoni: Ziel der Maßnahme ist es, durch die Gewährung von Investitionsbeihilfen zu 
ermöglichen, die im Landkreis Südliche Weinstraße gelegenen, noch unterversorgten 
Teilnehmer über ein Gigabitnetz zu erschließen. Es sollen insgesamt 
zweitausendzweihundertsechsundneunzig (2296) Adressen angeschlossen werden. Dabei soll 
der Anschluss an das Gigabitnetz allen ausgewiesenen Teilnehmern, das heißt 100% der im 
Ausbaugebiet befindlichen Teilnehmeranschlüsse, die heute im Sinne der 
Gigabitrahmenregelung unterversorgt sind, zur Verfügung stehen. Den Teilnehmern im 
Ausbaugebiet soll nach erfolgtem Netzausbau und Inbetriebnahme eine Übertragungsrate von 
jeweils mindestens 1 Gbit/s symmetrisch (Downstream/Upstream) zur Verfügung stehen.
Identifikatur intern: 3-2

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 64200000 Servizzi tat-telekomunikazzjonijiet
Għażliet: 
Deskrizzjoni tal-għażliet: Optional sollen 109 zusätzliche Adressen angeschlossen werden. 
Dabei soll der Anschluss an das Gigabitnetz allen ausgewiesenen Teilnehmern, das heißt 
100% der im Ausbaugebiet befindlichen Teilnehmeranschlüsse, die heute im Sinne der 
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Gigabitrahmenregelung unterversorgt sind, zur Verfügung stehen. Den Teilnehmern im 
Ausbaugebiet soll nach erfolgtem Netzausbau und Inbetriebnahme eine Übertragungsrate von 
jeweils mindestens 1 Gbit/s symmetrisch (Downstream/Upstream) zur Verfügung stehen.

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Pajjiż: Il-Ġermanja
Ikun fejn ikun fil-pajjiż ikkonċernat

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Tul ta’ żmien: 15 Snin

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): le
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): iva
Informazzjoni addizzjonali: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Rekwiżiti ekonomiċi jew finanzjarji oħra
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: • Eigenerklärung über Vorliegen einer 
Berufshaftpflichtversicherung (§ 45 Abs.1 Satz 2 Nr.3 i. V. m. Abs. 4 Nr. 2 VgV) über 1 Mio. 
EUR für Personenschäden und über 3 Mio. EUR für Sachschäden bei einem in einem 
Mitgliedstadt der EU oder eines Vertragsstaates des Abkommens über den Europäischen 
Wirtschaftsraum zugelassenen Versicherungsunternehmen oder Eigenerklärung, dass im 
Falle des Zuschlages eine entsprechende Berufshaftpflichtversicherung abgeschlossen wird. • 
Bei Versicherungsverträgen mit Pauschaldeckung (also ohne Unterscheidung nach Sach- und 
Personenschäden) müssen beide Schadenskategorien im Auftragsfall parallel zueinander mit 
den geforderten Deckungssummen abgesichert sein. • Eigenerklärung des Bewerbers nach § 
45 Abs. 1 Satz 2 Nr.2 i. V. m. Abs. 4 Nr. 4 VgV über den Gesamtumsatz (brutto) des 
Unternehmens in den letzten drei Geschäftsjahren • Eigenerklärung des Bewerbers, dass der 
Bewerber nicht als Unternehmen in Schwierigkeiten im Sinne der Leitlinien für staatliche 
Beihilfen zur Rettung und Umstrukturierung nichtfinanzieller Unternehmen in Schwierigkeiten 
(ABL EU C 249, 31.07.2014, S. 1) anzusehen ist. • Auf Nachfrage Vorlage von testierten 
Bilanzen oder Bilanzauszügen und Gewinn- und Verlustrechnungen des Unternehmens 
gemäß § 45 Abs. 1 Satz 2 Nr. 2 i. V. m. Abs. 4 Nr. 3 VgV bezogen auf die letzten 3 
Geschäftsjahre, falls deren Veröffentlichung nach dem Gesellschaftsrecht des Staates, in dem 
das Unternehmen ansässig ist, vorgeschrieben ist. • Auf Nachfrage Vorlage einer aktuellen 
Wirtschaftsauskunft bzw. Bonitätsbeurteilung (z.B. durch die Creditreform AG).

Kriterju: Miżuri biex jiżguraw il-kwalità
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: • Unternehmensprofil des Bewerbers (Dauer des 
Firmenbestehens bzw. Gründungsjahr, gewählte Rechtsform, gegenwärtige Anzahl 
sozialversicherungspflichtiger Arbeitnehmer); • Eigenerklärung über das Vorliegen einer 
Meldebestätigung nach § 5 Telekommunikationsgesetz; • Eigenerklärung des Bewerbers, 
dass keine die Zuverlässigkeit des Bewerbers in Frage stellenden, rechtskräftigen 
Verurteilungen nach § 123 Abs. 1 bis 3 GWB von Personen, deren Verhalten dem 
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Unternehmen zuzurechnen ist, vorliegen; • Eigenerklärung des Bewerbers, dass keine der in § 
124 Abs.1 GWB aufgeführten Aussagen auf das Unternehmen sowie zugehörige 
Nachunternehmer zutreffen und dass gegen den Bewerber kein Ermittlungs- oder 
Ordnungswidrigkeitenverfahren wegen einer Zuwiderhandlung gegen gesetzliche Vorschriften 
anhängig ist, die als schwere Verfehlung im Sinne des § 124 Abs.1 Nr. 3 GWB einzustufen 
sein könnte; • Eigenerklärung des Bewerbers, dass der Bewerber in den letzten drei Jahren 
nicht wegen Verstoßes gegen das Schwarzarbeiterbekämpfungsgesetz (SchwarzArbG) oder 
des Arbeitnehmerentsendegesetzes (AEntG) rechtskräftig verurteilt worden ist; • 
Eigenerklärung des Bewerbers darüber, dass die Voraussetzungen für einen Ausschluss nach 
§19 Abs.1 des Gesetzes zur Regelung eines allgemeinen Mindestlohns (MiLoG) nicht 
vorliegen; • Eigenerklärung des Bewerbers darüber, dass die Firma die Bestimmungen des 
Landestariftreuegesetz Rheinland-Pfalz (LTTG) bei öffentlichen Auftragsvergaben einhält und 
im Auftragsfall einhalten wird; • Eigenerklärung des Bewerbers zur Kenntnisnahme der 
Zuwendungsvoraussetzungen und Nebenbestimmungen im Falle eines Förderbescheids 
entsprechend der Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der 
Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“; • Eigenerklärung des 
Bewerbers, dass er einer Rückforderungsanordnung aufgrund eines Beschlusses der 
Kommission zur Feststellung der Unzulässigkeit einer Beihilfe und ihrer Unvereinbarkeit mit 
dem Binnenmarkt nicht nicht nachgekommen ist; sowie • Eigenerklärung des Bewerbers, dass 
er nicht zu den Personen oder Unternehmen in Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 
833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. 
April 2022 über restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in 
der Ukraine destabilisieren, gehört.

Kriterju: Referenzi fuq servizzi speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: • Der Bewerber muss spätestens zum Zeitpunkt der 
Abgabe des Teilnahmeantrags bestehende eigene Infrastrukturen im Projektgebiet der 
zentralen Informationsstelle des Bundes zur Aufnahme in den Infrastrukturatlas mitgeteilt 
haben. Spätestens mit der Abgabe des Teilnahmeantrags gibt der Bewerber die vorhandenen 
Infrastrukturdaten im Infrastrukturatlas des Bundes sowie etwaige neu bereitgestellte 
Informationen zur Nutzung im vorliegenden Vergabeverfahren frei und stimmt der Weitergabe 
dieser Information über Bestandsinfrastruktur an andere Bieter für die Angebotserstellung zu. 
Der Auftraggeber behält sich vor, diese Informationen in Form von Shapedateien vom 
Bewerber einzufordern. • Bewerber, die über beträchtliche Marktmacht verfügen und denen 
eine Verpflichtung zur Gewährung von Zugangsleistungen auferlegt wurde, sind zusätzlich 
verpflichtet, alle für die Inanspruchnahme von Zugangsleistungen erforderlichen Informationen 
mit dem Teilnahmeantrag unentgeltlich einzureichen. • Vorlage von mind. 3 Referenzen über 
Projekte aus den letzten 5 Jahren im Ausbau von Gigabit-Netzen[s1.1] mit mindestens 500 
Teilnehmern, die innerhalb von 48 Monaten abgeschlossen und in Betrieb genommen worden 
sind (kurze Beschreibung von Art und Umfang sowie Leistungszeitraum der jeweiligen 
Aufträge, Bezeichnung des jeweiligen Auftraggebers einschließlich Benennung eines 
Ansprechpartners sowie entsprechender Kontaktdaten) gemäß § 46 Abs. 3 Nr. 1 VgV. • 
Vorlage von mind. 3 Referenzen über Projekte aus den letzten 5 Jahren über den Betrieb von 
Gigabit-Netzen[s2.1] mit mindestens 500 Teilnehmern über einen Zeitraum von mindestens 12 
Monaten (kurze Beschreibung von Art und Umfang sowie Leistungszeitraum der jeweiligen 
Aufträge, Bezeichnung des jeweiligen Auftraggebers einschließlich Benennung eines 
Ansprechpartners sowie entsprechender Kontaktdaten) gemäß § 46 Abs. 3 Nr. 1 VgV. 
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Informazzjoni dwar it-tieni stadju ta’ proċedura b’żewġ stadji: 
Numru minimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 3
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Il-proċedura se ssir fi stadji suċċessivi. F’kull stadju, xi parteċipanti jistgħu jiġu eliminati

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Deskrizzjoni tal-metodu li għandu jintuża jekk il-koeffiċjent tal-korrezzjoni ma jistax jiġi espress 
permezz ta’ kriterji: Siehe Vergabebedingungen

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Skadenza biex tintalab informazzjoni addizzjonali: 24/07/2026 09:55:00 (UTC+00:00) Ħin tal-
Ewropa tal-Punent, GMT
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://eu.eu-supply.com/app/rfq/rwlentrance_s.asp?
PID=458176&TID=200418722&B=

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://eu.eu-supply.com/app/rfq/rwlentrance_s.asp?
PID=458176&TID=200418722&B=
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Skadenza biex jintlaqgħu t-talbiet għall-parteċipazzjoni: 31/07/2026 10:00:00 (UTC+00:00) Ħin 
tal-Ewropa tal-Punent, GMT
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, xi dokumenti neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu ppreżentati 
aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Der öffentliche Auftraggeber kann den Bewerber oder Bieter unter 
Einhaltung der Grundsätze der Transparenz und der Gleichbehandlung auffordern, fehlende, 
unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere 
Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu 
vervollständigen oder zu korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene 
Unterlagen nachzureichen oder zu vervollständigen. Die Nachforderung von 
leistungsbezogenen Unterlagen, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand 
der Zuschlagskriterien betreffen, ist ausgeschlossen. Dies gilt nicht für Preisangaben, wenn es 
sich um unwesentliche Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht 
verändern oder die Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht beeinträchtigen
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Hu meħtieġ ftehim ta’ kunfidenzjalità: le
Fatturazzjoni elettronika: Meħtieġa
Se tintuża l-ordni elettronika: le
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami

https://eu.eu-supply.com/app/rfq/rwlentrance_s.asp?PID=458176&TID=200418722&B
https://eu.eu-supply.com/app/rfq/rwlentrance_s.asp?PID=458176&TID=200418722&B
https://eu.eu-supply.com/app/rfq/rwlentrance_s.asp?PID=458176&TID=200418722&B
https://eu.eu-supply.com/app/rfq/rwlentrance_s.asp?PID=458176&TID=200418722&B
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Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer des Landes Rheinland-Pfalz beim Ministerium 
für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Verstöße gegen Vergabevorschriften, durch die 
einem Bieter ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht, können von den Bietern mit 
einem Nachprüfungsverfahren gemäß § 160 GWB bei der in der Auftragsbekanntmachung 
genannten Vergabekammer geltend gemacht werden. Ein Nachprüfungsverfahren ist gemäß § 
160 Abs.1 GWB nur auf Antrag zulässig. Der Antrag ist jedoch insbesondere nur dann 
zulässig, wenn der jeweilige Bieter den jeweiligen Verstoß gegenüber der Vergabestelle 
rechtzeitig gerügt hat. Ein Nachprüfungsantrag gemäß § 160 Absatz 3 ist dann nicht mehr 
rechtzeitig wenn: • der jeweilige Bieter, der den Antrag stellt, den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt hat, jedoch 
innerhalb von zehn (10) Tagen keine Rüge gegenüber der Vergabestelle erhoben hat; • 
Verstöße, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zu der in 
der Bekanntmachung genannten Frist zur Bewerbung gerügt worden sind; oder • Verstöße 
gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der Angebotsfrist gegenüber der Vergabestelle gerügt worden sind. 
Auch im Falle einer rechtzeitigen Rüge kann der Nachprüfungsantrag unzulässig sein, wenn 
mehr als fünfzehn (15) Kalendertage nach Eingang der Mitteilung der Vergabestelle, einer 
Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: Heuking 
Kühn Lüer Wojtek
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami: Vergabekammer 
des Landes Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und 
Weinbau
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni: Heuking Kühn Lüer Wojtek
Organizzazzjoni li tipproċessa l-offerti: Landkreis Südliche Weinstraße

5.1.  Lott: LOT-0004
Titlu: Los 4 832.6/10-25 11RP300033 -- Maikammer, Edenkoben (1)
Deskrizzjoni: Ziel der Maßnahme ist es, durch die Gewährung von Investitionsbeihilfen zu 
ermöglichen, die im Landkreis Südliche Weinstraße gelegenen, noch unterversorgten 
Teilnehmer über ein Gigabitnetz zu erschließen. Es sollen insgesamt 
vierhundertfünfundfünfzig (455) Adressen angeschlossen werden. Dabei soll der Anschluss an 
das Gigabitnetz allen ausgewiesenen Teilnehmern, das heißt 100% der im Ausbaugebiet 
befindlichen Teilnehmeranschlüsse, die heute im Sinne der Gigabitrahmenregelung 
unterversorgt sind, zur Verfügung stehen. Den Teilnehmern im Ausbaugebiet soll nach 
erfolgtem Netzausbau und Inbetriebnahme eine Übertragungsrate von jeweils mindestens 1 
Gbit/s symmetrisch (Downstream/Upstream) zur Verfügung stehen.
Identifikatur intern: 4-3

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 64200000 Servizzi tat-telekomunikazzjonijiet
Għażliet: 
Deskrizzjoni tal-għażliet: Optional sollen 109 zusätzliche Adressen angeschlossen werden. 
Dabei soll der Anschluss an das Gigabitnetz allen ausgewiesenen Teilnehmern, das heißt 
100% der im Ausbaugebiet befindlichen Teilnehmeranschlüsse, die heute im Sinne der 
Gigabitrahmenregelung unterversorgt sind, zur Verfügung stehen. Den Teilnehmern im 
Ausbaugebiet soll nach erfolgtem Netzausbau und Inbetriebnahme eine Übertragungsrate von 
jeweils mindestens 1 Gbit/s symmetrisch (Downstream/Upstream) zur Verfügung stehen.
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5.1.2.
 
Post tal-prestazzjoni
Pajjiż: Il-Ġermanja
Ikun fejn ikun fil-pajjiż ikkonċernat

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Tul ta’ żmien: 15 Snin

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): le
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): iva
Informazzjoni addizzjonali: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Rekwiżiti ekonomiċi jew finanzjarji oħra
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: • Eigenerklärung über Vorliegen einer 
Berufshaftpflichtversicherung (§ 45 Abs.1 Satz 2 Nr.3 i. V. m. Abs. 4 Nr. 2 VgV) über 1 Mio. 
EUR für Personenschäden und über 3 Mio. EUR für Sachschäden bei einem in einem 
Mitgliedstadt der EU oder eines Vertragsstaates des Abkommens über den Europäischen 
Wirtschaftsraum zugelassenen Versicherungsunternehmen oder Eigenerklärung, dass im 
Falle des Zuschlages eine entsprechende Berufshaftpflichtversicherung abgeschlossen wird. • 
Bei Versicherungsverträgen mit Pauschaldeckung (also ohne Unterscheidung nach Sach- und 
Personenschäden) müssen beide Schadenskategorien im Auftragsfall parallel zueinander mit 
den geforderten Deckungssummen abgesichert sein. • Eigenerklärung des Bewerbers nach § 
45 Abs. 1 Satz 2 Nr.2 i. V. m. Abs. 4 Nr. 4 VgV über den Gesamtumsatz (brutto) des 
Unternehmens in den letzten drei Geschäftsjahren • Eigenerklärung des Bewerbers, dass der 
Bewerber nicht als Unternehmen in Schwierigkeiten im Sinne der Leitlinien für staatliche 
Beihilfen zur Rettung und Umstrukturierung nichtfinanzieller Unternehmen in Schwierigkeiten 
(ABL EU C 249, 31.07.2014, S. 1) anzusehen ist. • Auf Nachfrage Vorlage von testierten 
Bilanzen oder Bilanzauszügen und Gewinn- und Verlustrechnungen des Unternehmens 
gemäß § 45 Abs. 1 Satz 2 Nr. 2 i. V. m. Abs. 4 Nr. 3 VgV bezogen auf die letzten 3 
Geschäftsjahre, falls deren Veröffentlichung nach dem Gesellschaftsrecht des Staates, in dem 
das Unternehmen ansässig ist, vorgeschrieben ist. • Auf Nachfrage Vorlage einer aktuellen 
Wirtschaftsauskunft bzw. Bonitätsbeurteilung (z.B. durch die Creditreform AG).

Kriterju: Miżuri biex jiżguraw il-kwalità
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: • Unternehmensprofil des Bewerbers (Dauer des 
Firmenbestehens bzw. Gründungsjahr, gewählte Rechtsform, gegenwärtige Anzahl 
sozialversicherungspflichtiger Arbeitnehmer); • Eigenerklärung über das Vorliegen einer 
Meldebestätigung nach § 5 Telekommunikationsgesetz; • Eigenerklärung des Bewerbers, 
dass keine die Zuverlässigkeit des Bewerbers in Frage stellenden, rechtskräftigen 
Verurteilungen nach § 123 Abs. 1 bis 3 GWB von Personen, deren Verhalten dem 
Unternehmen zuzurechnen ist, vorliegen; • Eigenerklärung des Bewerbers, dass keine der in § 
124 Abs.1 GWB aufgeführten Aussagen auf das Unternehmen sowie zugehörige 
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Nachunternehmer zutreffen und dass gegen den Bewerber kein Ermittlungs- oder 
Ordnungswidrigkeitenverfahren wegen einer Zuwiderhandlung gegen gesetzliche Vorschriften 
anhängig ist, die als schwere Verfehlung im Sinne des § 124 Abs.1 Nr. 3 GWB einzustufen 
sein könnte; • Eigenerklärung des Bewerbers, dass der Bewerber in den letzten drei Jahren 
nicht wegen Verstoßes gegen das Schwarzarbeiterbekämpfungsgesetz (SchwarzArbG) oder 
des Arbeitnehmerentsendegesetzes (AEntG) rechtskräftig verurteilt worden ist; • 
Eigenerklärung des Bewerbers darüber, dass die Voraussetzungen für einen Ausschluss nach 
§19 Abs.1 des Gesetzes zur Regelung eines allgemeinen Mindestlohns (MiLoG) nicht 
vorliegen; • Eigenerklärung des Bewerbers darüber, dass die Firma die Bestimmungen des 
Landestariftreuegesetz Rheinland-Pfalz (LTTG) bei öffentlichen Auftragsvergaben einhält und 
im Auftragsfall einhalten wird; • Eigenerklärung des Bewerbers zur Kenntnisnahme der 
Zuwendungsvoraussetzungen und Nebenbestimmungen im Falle eines Förderbescheids 
entsprechend der Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der 
Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“; • Eigenerklärung des 
Bewerbers, dass er einer Rückforderungsanordnung aufgrund eines Beschlusses der 
Kommission zur Feststellung der Unzulässigkeit einer Beihilfe und ihrer Unvereinbarkeit mit 
dem Binnenmarkt nicht nicht nachgekommen ist; sowie • Eigenerklärung des Bewerbers, dass 
er nicht zu den Personen oder Unternehmen in Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 
833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. 
April 2022 über restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in 
der Ukraine destabilisieren, gehört.

Kriterju: Referenzi fuq servizzi speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: • Der Bewerber muss spätestens zum Zeitpunkt der 
Abgabe des Teilnahmeantrags bestehende eigene Infrastrukturen im Projektgebiet der 
zentralen Informationsstelle des Bundes zur Aufnahme in den Infrastrukturatlas mitgeteilt 
haben. Spätestens mit der Abgabe des Teilnahmeantrags gibt der Bewerber die vorhandenen 
Infrastrukturdaten im Infrastrukturatlas des Bundes sowie etwaige neu bereitgestellte 
Informationen zur Nutzung im vorliegenden Vergabeverfahren frei und stimmt der Weitergabe 
dieser Information über Bestandsinfrastruktur an andere Bieter für die Angebotserstellung zu. 
Der Auftraggeber behält sich vor, diese Informationen in Form von Shapedateien vom 
Bewerber einzufordern. • Bewerber, die über beträchtliche Marktmacht verfügen und denen 
eine Verpflichtung zur Gewährung von Zugangsleistungen auferlegt wurde, sind zusätzlich 
verpflichtet, alle für die Inanspruchnahme von Zugangsleistungen erforderlichen Informationen 
mit dem Teilnahmeantrag unentgeltlich einzureichen. • Vorlage von mind. 3 Referenzen über 
Projekte aus den letzten 5 Jahren im Ausbau von Gigabit-Netzen[s1.1] mit mindestens 500 
Teilnehmern, die innerhalb von 48 Monaten abgeschlossen und in Betrieb genommen worden 
sind (kurze Beschreibung von Art und Umfang sowie Leistungszeitraum der jeweiligen 
Aufträge, Bezeichnung des jeweiligen Auftraggebers einschließlich Benennung eines 
Ansprechpartners sowie entsprechender Kontaktdaten) gemäß § 46 Abs. 3 Nr. 1 VgV. • 
Vorlage von mind. 3 Referenzen über Projekte aus den letzten 5 Jahren über den Betrieb von 
Gigabit-Netzen[s2.1] mit mindestens 500 Teilnehmern über einen Zeitraum von mindestens 12 
Monaten (kurze Beschreibung von Art und Umfang sowie Leistungszeitraum der jeweiligen 
Aufträge, Bezeichnung des jeweiligen Auftraggebers einschließlich Benennung eines 
Ansprechpartners sowie entsprechender Kontaktdaten) gemäß § 46 Abs. 3 Nr. 1 VgV. 
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Informazzjoni dwar it-tieni stadju ta’ proċedura b’żewġ stadji: 
Numru minimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 3
Il-proċedura se ssir fi stadji suċċessivi. F’kull stadju, xi parteċipanti jistgħu jiġu eliminati
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5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Deskrizzjoni tal-metodu li għandu jintuża jekk il-koeffiċjent tal-korrezzjoni ma jistax jiġi espress 
permezz ta’ kriterji: Siehe Vergabebedingungen

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Skadenza biex tintalab informazzjoni addizzjonali: 24/07/2026 09:55:00 (UTC+00:00) Ħin tal-
Ewropa tal-Punent, GMT
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://eu.eu-supply.com/app/rfq/rwlentrance_s.asp?
PID=458176&TID=200418722&B=

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://eu.eu-supply.com/app/rfq/rwlentrance_s.asp?
PID=458176&TID=200418722&B=
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Skadenza biex jintlaqgħu t-talbiet għall-parteċipazzjoni: 31/07/2026 10:00:00 (UTC+00:00) Ħin 
tal-Ewropa tal-Punent, GMT
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, xi dokumenti neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu ppreżentati 
aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Der öffentliche Auftraggeber kann den Bewerber oder Bieter unter 
Einhaltung der Grundsätze der Transparenz und der Gleichbehandlung auffordern, fehlende, 
unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere 
Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu 
vervollständigen oder zu korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene 
Unterlagen nachzureichen oder zu vervollständigen. Die Nachforderung von 
leistungsbezogenen Unterlagen, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand 
der Zuschlagskriterien betreffen, ist ausgeschlossen. Dies gilt nicht für Preisangaben, wenn es 
sich um unwesentliche Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht 
verändern oder die Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht beeinträchtigen
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Hu meħtieġ ftehim ta’ kunfidenzjalità: le
Fatturazzjoni elettronika: Meħtieġa
Se tintuża l-ordni elettronika: le
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer des Landes Rheinland-Pfalz beim Ministerium 
für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau

https://eu.eu-supply.com/app/rfq/rwlentrance_s.asp?PID=458176&TID=200418722&B
https://eu.eu-supply.com/app/rfq/rwlentrance_s.asp?PID=458176&TID=200418722&B
https://eu.eu-supply.com/app/rfq/rwlentrance_s.asp?PID=458176&TID=200418722&B
https://eu.eu-supply.com/app/rfq/rwlentrance_s.asp?PID=458176&TID=200418722&B
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Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Verstöße gegen Vergabevorschriften, durch die 
einem Bieter ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht, können von den Bietern mit 
einem Nachprüfungsverfahren gemäß § 160 GWB bei der in der Auftragsbekanntmachung 
genannten Vergabekammer geltend gemacht werden. Ein Nachprüfungsverfahren ist gemäß § 
160 Abs.1 GWB nur auf Antrag zulässig. Der Antrag ist jedoch insbesondere nur dann 
zulässig, wenn der jeweilige Bieter den jeweiligen Verstoß gegenüber der Vergabestelle 
rechtzeitig gerügt hat. Ein Nachprüfungsantrag gemäß § 160 Absatz 3 ist dann nicht mehr 
rechtzeitig wenn: • der jeweilige Bieter, der den Antrag stellt, den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt hat, jedoch 
innerhalb von zehn (10) Tagen keine Rüge gegenüber der Vergabestelle erhoben hat; • 
Verstöße, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zu der in 
der Bekanntmachung genannten Frist zur Bewerbung gerügt worden sind; oder • Verstöße 
gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der Angebotsfrist gegenüber der Vergabestelle gerügt worden sind. 
Auch im Falle einer rechtzeitigen Rüge kann der Nachprüfungsantrag unzulässig sein, wenn 
mehr als fünfzehn (15) Kalendertage nach Eingang der Mitteilung der Vergabestelle, einer 
Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: Heuking 
Kühn Lüer Wojtek
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami: Vergabekammer 
des Landes Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und 
Weinbau
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni: Heuking Kühn Lüer Wojtek
Organizzazzjoni li tipproċessa l-offerti: Landkreis Südliche Weinstraße

5.1.  Lott: LOT-0005
Titlu: Los 5 832.6/10-25 11RP300035 - Annweiler II (1)
Deskrizzjoni: Ziel der Maßnahme ist es, durch die Gewährung von Investitionsbeihilfen zu 
ermöglichen, die im Landkreis Südliche Weinstraße gelegenen, noch unterversorgten 
Teilnehmer über ein Gigabitnetz zu erschließen. Es sollen insgesamt 
tausendsiebenhundertzweiundsechzig (1762) Adressen angeschlossen werden. Dabei soll der 
Anschluss an das Gigabitnetz allen ausgewiesenen Teilnehmern, das heißt 100% der im 
Ausbaugebiet befindlichen Teilnehmeranschlüsse, die heute im Sinne der 
Gigabitrahmenregelung unterversorgt sind, zur Verfügung stehen. Den Teilnehmern im 
Ausbaugebiet soll nach erfolgtem Netzausbau und Inbetriebnahme eine Übertragungsrate von 
jeweils mindestens 1 Gbit/s symmetrisch (Downstream/Upstream) zur Verfügung stehen.
Identifikatur intern: 5-4

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 64200000 Servizzi tat-telekomunikazzjonijiet
Għażliet: 
Deskrizzjoni tal-għażliet: Optional sollen 109 zusätzliche Adressen angeschlossen werden. 
Dabei soll der Anschluss an das Gigabitnetz allen ausgewiesenen Teilnehmern, das heißt 
100% der im Ausbaugebiet befindlichen Teilnehmeranschlüsse, die heute im Sinne der 
Gigabitrahmenregelung unterversorgt sind, zur Verfügung stehen. Den Teilnehmern im 
Ausbaugebiet soll nach erfolgtem Netzausbau und Inbetriebnahme eine Übertragungsrate von 
jeweils mindestens 1 Gbit/s symmetrisch (Downstream/Upstream) zur Verfügung stehen.

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Pajjiż: Il-Ġermanja
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Ikun fejn ikun fil-pajjiż ikkonċernat

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Tul ta’ żmien: 15 Snin

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): le
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): iva
Informazzjoni addizzjonali: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Rekwiżiti ekonomiċi jew finanzjarji oħra
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: • Eigenerklärung über Vorliegen einer 
Berufshaftpflichtversicherung (§ 45 Abs.1 Satz 2 Nr.3 i. V. m. Abs. 4 Nr. 2 VgV) über 1 Mio. 
EUR für Personenschäden und über 3 Mio. EUR für Sachschäden bei einem in einem 
Mitgliedstadt der EU oder eines Vertragsstaates des Abkommens über den Europäischen 
Wirtschaftsraum zugelassenen Versicherungsunternehmen oder Eigenerklärung, dass im 
Falle des Zuschlages eine entsprechende Berufshaftpflichtversicherung abgeschlossen wird. • 
Bei Versicherungsverträgen mit Pauschaldeckung (also ohne Unterscheidung nach Sach- und 
Personenschäden) müssen beide Schadenskategorien im Auftragsfall parallel zueinander mit 
den geforderten Deckungssummen abgesichert sein. • Eigenerklärung des Bewerbers nach § 
45 Abs. 1 Satz 2 Nr.2 i. V. m. Abs. 4 Nr. 4 VgV über den Gesamtumsatz (brutto) des 
Unternehmens in den letzten drei Geschäftsjahren • Eigenerklärung des Bewerbers, dass der 
Bewerber nicht als Unternehmen in Schwierigkeiten im Sinne der Leitlinien für staatliche 
Beihilfen zur Rettung und Umstrukturierung nichtfinanzieller Unternehmen in Schwierigkeiten 
(ABL EU C 249, 31.07.2014, S. 1) anzusehen ist. • Auf Nachfrage Vorlage von testierten 
Bilanzen oder Bilanzauszügen und Gewinn- und Verlustrechnungen des Unternehmens 
gemäß § 45 Abs. 1 Satz 2 Nr. 2 i. V. m. Abs. 4 Nr. 3 VgV bezogen auf die letzten 3 
Geschäftsjahre, falls deren Veröffentlichung nach dem Gesellschaftsrecht des Staates, in dem 
das Unternehmen ansässig ist, vorgeschrieben ist. • Auf Nachfrage Vorlage einer aktuellen 
Wirtschaftsauskunft bzw. Bonitätsbeurteilung (z.B. durch die Creditreform AG).

Kriterju: Miżuri biex jiżguraw il-kwalità
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: • Unternehmensprofil des Bewerbers (Dauer des 
Firmenbestehens bzw. Gründungsjahr, gewählte Rechtsform, gegenwärtige Anzahl 
sozialversicherungspflichtiger Arbeitnehmer); • Eigenerklärung über das Vorliegen einer 
Meldebestätigung nach § 5 Telekommunikationsgesetz; • Eigenerklärung des Bewerbers, 
dass keine die Zuverlässigkeit des Bewerbers in Frage stellenden, rechtskräftigen 
Verurteilungen nach § 123 Abs. 1 bis 3 GWB von Personen, deren Verhalten dem 
Unternehmen zuzurechnen ist, vorliegen; • Eigenerklärung des Bewerbers, dass keine der in § 
124 Abs.1 GWB aufgeführten Aussagen auf das Unternehmen sowie zugehörige 
Nachunternehmer zutreffen und dass gegen den Bewerber kein Ermittlungs- oder 
Ordnungswidrigkeitenverfahren wegen einer Zuwiderhandlung gegen gesetzliche Vorschriften 
anhängig ist, die als schwere Verfehlung im Sinne des § 124 Abs.1 Nr. 3 GWB einzustufen 
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sein könnte; • Eigenerklärung des Bewerbers, dass der Bewerber in den letzten drei Jahren 
nicht wegen Verstoßes gegen das Schwarzarbeiterbekämpfungsgesetz (SchwarzArbG) oder 
des Arbeitnehmerentsendegesetzes (AEntG) rechtskräftig verurteilt worden ist; • 
Eigenerklärung des Bewerbers darüber, dass die Voraussetzungen für einen Ausschluss nach 
§19 Abs.1 des Gesetzes zur Regelung eines allgemeinen Mindestlohns (MiLoG) nicht 
vorliegen; • Eigenerklärung des Bewerbers darüber, dass die Firma die Bestimmungen des 
Landestariftreuegesetz Rheinland-Pfalz (LTTG) bei öffentlichen Auftragsvergaben einhält und 
im Auftragsfall einhalten wird; • Eigenerklärung des Bewerbers zur Kenntnisnahme der 
Zuwendungsvoraussetzungen und Nebenbestimmungen im Falle eines Förderbescheids 
entsprechend der Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der 
Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“; • Eigenerklärung des 
Bewerbers, dass er einer Rückforderungsanordnung aufgrund eines Beschlusses der 
Kommission zur Feststellung der Unzulässigkeit einer Beihilfe und ihrer Unvereinbarkeit mit 
dem Binnenmarkt nicht nicht nachgekommen ist; sowie • Eigenerklärung des Bewerbers, dass 
er nicht zu den Personen oder Unternehmen in Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 
833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. 
April 2022 über restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in 
der Ukraine destabilisieren, gehört.

Kriterju: Referenzi fuq servizzi speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: • Der Bewerber muss spätestens zum Zeitpunkt der 
Abgabe des Teilnahmeantrags bestehende eigene Infrastrukturen im Projektgebiet der 
zentralen Informationsstelle des Bundes zur Aufnahme in den Infrastrukturatlas mitgeteilt 
haben. Spätestens mit der Abgabe des Teilnahmeantrags gibt der Bewerber die vorhandenen 
Infrastrukturdaten im Infrastrukturatlas des Bundes sowie etwaige neu bereitgestellte 
Informationen zur Nutzung im vorliegenden Vergabeverfahren frei und stimmt der Weitergabe 
dieser Information über Bestandsinfrastruktur an andere Bieter für die Angebotserstellung zu. 
Der Auftraggeber behält sich vor, diese Informationen in Form von Shapedateien vom 
Bewerber einzufordern. • Bewerber, die über beträchtliche Marktmacht verfügen und denen 
eine Verpflichtung zur Gewährung von Zugangsleistungen auferlegt wurde, sind zusätzlich 
verpflichtet, alle für die Inanspruchnahme von Zugangsleistungen erforderlichen Informationen 
mit dem Teilnahmeantrag unentgeltlich einzureichen. • Vorlage von mind. 3 Referenzen über 
Projekte aus den letzten 5 Jahren im Ausbau von Gigabit-Netzen[s1.1] mit mindestens 500 
Teilnehmern, die innerhalb von 48 Monaten abgeschlossen und in Betrieb genommen worden 
sind (kurze Beschreibung von Art und Umfang sowie Leistungszeitraum der jeweiligen 
Aufträge, Bezeichnung des jeweiligen Auftraggebers einschließlich Benennung eines 
Ansprechpartners sowie entsprechender Kontaktdaten) gemäß § 46 Abs. 3 Nr. 1 VgV. • 
Vorlage von mind. 3 Referenzen über Projekte aus den letzten 5 Jahren über den Betrieb von 
Gigabit-Netzen[s2.1] mit mindestens 500 Teilnehmern über einen Zeitraum von mindestens 12 
Monaten (kurze Beschreibung von Art und Umfang sowie Leistungszeitraum der jeweiligen 
Aufträge, Bezeichnung des jeweiligen Auftraggebers einschließlich Benennung eines 
Ansprechpartners sowie entsprechender Kontaktdaten) gemäß § 46 Abs. 3 Nr. 1 VgV. 
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Informazzjoni dwar it-tieni stadju ta’ proċedura b’żewġ stadji: 
Numru minimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 3
Il-proċedura se ssir fi stadji suċċessivi. F’kull stadju, xi parteċipanti jistgħu jiġu eliminati

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Deskrizzjoni tal-metodu li għandu jintuża jekk il-koeffiċjent tal-korrezzjoni ma jistax jiġi espress 
permezz ta’ kriterji: Siehe Vergabebedingungen
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5.1.11.
 
Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Skadenza biex tintalab informazzjoni addizzjonali: 24/07/2026 09:55:00 (UTC+00:00) Ħin tal-
Ewropa tal-Punent, GMT
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://eu.eu-supply.com/app/rfq/rwlentrance_s.asp?
PID=458176&TID=200418722&B=

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://eu.eu-supply.com/app/rfq/rwlentrance_s.asp?
PID=458176&TID=200418722&B=
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Skadenza biex jintlaqgħu t-talbiet għall-parteċipazzjoni: 31/07/2026 10:00:00 (UTC+00:00) Ħin 
tal-Ewropa tal-Punent, GMT
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, xi dokumenti neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu ppreżentati 
aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Der öffentliche Auftraggeber kann den Bewerber oder Bieter unter 
Einhaltung der Grundsätze der Transparenz und der Gleichbehandlung auffordern, fehlende, 
unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere 
Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu 
vervollständigen oder zu korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene 
Unterlagen nachzureichen oder zu vervollständigen. Die Nachforderung von 
leistungsbezogenen Unterlagen, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand 
der Zuschlagskriterien betreffen, ist ausgeschlossen. Dies gilt nicht für Preisangaben, wenn es 
sich um unwesentliche Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht 
verändern oder die Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht beeinträchtigen
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Hu meħtieġ ftehim ta’ kunfidenzjalità: le
Fatturazzjoni elettronika: Meħtieġa
Se tintuża l-ordni elettronika: le
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer des Landes Rheinland-Pfalz beim Ministerium 
für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Verstöße gegen Vergabevorschriften, durch die 
einem Bieter ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht, können von den Bietern mit 
einem Nachprüfungsverfahren gemäß § 160 GWB bei der in der Auftragsbekanntmachung 

https://eu.eu-supply.com/app/rfq/rwlentrance_s.asp?PID=458176&TID=200418722&B
https://eu.eu-supply.com/app/rfq/rwlentrance_s.asp?PID=458176&TID=200418722&B
https://eu.eu-supply.com/app/rfq/rwlentrance_s.asp?PID=458176&TID=200418722&B
https://eu.eu-supply.com/app/rfq/rwlentrance_s.asp?PID=458176&TID=200418722&B
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genannten Vergabekammer geltend gemacht werden. Ein Nachprüfungsverfahren ist gemäß § 
160 Abs.1 GWB nur auf Antrag zulässig. Der Antrag ist jedoch insbesondere nur dann 
zulässig, wenn der jeweilige Bieter den jeweiligen Verstoß gegenüber der Vergabestelle 
rechtzeitig gerügt hat. Ein Nachprüfungsantrag gemäß § 160 Absatz 3 ist dann nicht mehr 
rechtzeitig wenn: • der jeweilige Bieter, der den Antrag stellt, den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt hat, jedoch 
innerhalb von zehn (10) Tagen keine Rüge gegenüber der Vergabestelle erhoben hat; • 
Verstöße, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zu der in 
der Bekanntmachung genannten Frist zur Bewerbung gerügt worden sind; oder • Verstöße 
gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der Angebotsfrist gegenüber der Vergabestelle gerügt worden sind. 
Auch im Falle einer rechtzeitigen Rüge kann der Nachprüfungsantrag unzulässig sein, wenn 
mehr als fünfzehn (15) Kalendertage nach Eingang der Mitteilung der Vergabestelle, einer 
Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: Heuking 
Kühn Lüer Wojtek
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami: Vergabekammer 
des Landes Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und 
Weinbau
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni: Heuking Kühn Lüer Wojtek
Organizzazzjoni li tipproċessa l-offerti: Landkreis Südliche Weinstraße

8. Organizzazzjonijiet

8.1.  ORG-0001
Isem uffiċjali: Heuking Kühn Lüer Wojtek
Numru tar-reġistrazzjoni: DE119459367
Indirizz postali: Goetheplatz 5-7
Belt: Frankfurt am Main
Kodiċi postali: 60313
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Punt ta’ kuntatt: Christine Grau
Email: c.grau@heuking.de
Telefown: +49 6997561413
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni

8.1.  ORG-0002
Isem uffiċjali: Vergabekammer des Landes Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau
Numru tar-reġistrazzjoni: 00
Indirizz postali: Stiftsstraße 9
Belt: Mainz
Kodiċi postali: 55116
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
Telefown: 06131-16-2234

mailto:c.grau@heuking.de
mailto:vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
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Fax: 06131-16-2113
Indirizz tal-internet: https://mwtek.rlp.de/ministerium/zugeordnete-institutionen-1
/vergabekammer/ihr-kontakt-zu-uns
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni tar-rieżami
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami

8.1.  ORG-0003
Isem uffiċjali: Landkreis Südliche Weinstraße
Numru tar-reġistrazzjoni: 073370000000-001-02
Indirizz postali: An der Kreuzmühle 2
Belt: Landau an der Pfalz
Kodiċi postali: 76829
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Südliche Weinstraße (DEB3H)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Punt ta’ kuntatt: Christine Grau
Email: c.grau@heuking.de
Telefown: 06997561351
Indirizz tal-internet: https://www.suedliche-weinstrasse.de/
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Xerrej
Organizzazzjoni li tipproċessa l-offerti

8.1.  ORG-0004
Isem uffiċjali: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numru tar-reġistrazzjoni: 0204:994-DOEVD-83
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefown: +49228996100
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
TED eSender

Informazzjoni dwar l-avviż

Identifikatur/verżjoni tal-avviż: f8359def-1c6a-408e-91c2-adbb43765f4a  -  01
Tip ta’ formola: Kompetizzjoni
Tip ta’ avviż: Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Sottotip tal-avviż: 16
Data ta’ meta ntbagħat l-avviż: 29/06/2026 16:04:07 (UTC+00:00) Ħin tal-Ewropa tal-Punent, 
GMT
Data tad-dispaċċ tal-avviż (eSender): 30/06/2026 06:01:22 (UTC+00:00) Ħin tal-Ewropa tal-
Punent, GMT
Lingwi li bihom dan l-avviż huwa disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Numru tal-pubblikazzjoni tal-avviż: 452761-2026
Numru tal-ħarġa tal-ĠU S: 124/2026
Data tal-pubblikazzjoni: 01/07/2026

https://mwtek.rlp.de/ministerium/zugeordnete-institutionen-1/vergabekammer/ihr-kontakt-zu-uns
https://mwtek.rlp.de/ministerium/zugeordnete-institutionen-1/vergabekammer/ihr-kontakt-zu-uns
mailto:c.grau@heuking.de
https://www.suedliche-weinstrasse.de/
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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